
LokalesFREITAG
5. DEZEMBER 2025

Notdienste
Apotheken
Wittekind-Apotheke, 9.00 bis
9.00, Werster Str. 120, Löhne,
Tel. 05732 7797.

Ärzte
Ärztlicher Notdienst, bundes-
weit Tel. 116 117.
Zentrale Notfallpraxis am
Klinikum Herford, 13.00 bis
22.00, Klinikum, Schwarzen-
moorstraße 70.

Augenarzt
Augenärztlicher Notdienst,
Augenambulanz, Klinikum
Rosenhöhe, An der Rosenhö-
he 27, Bielefeld.

HNO
HNO-Notdienst, Klinikum
Bielefeld-Mitte, Teutoburger
Str. 50, Tel. 0521 5810.

Kinderarzt
Kinderärztlicher Notdienst,
ab 20.00 Kinderklinik im Kli-
nikum Herford, Tel. 05221
942544.
Kinderärztlicher Bereit-
schaftsdienst Minden, 15.00
bis 20.00, Erste Anlaufstelle
Tel. 116117, Exerzierplatz 5.
Kinderärztlicher Bereit-
schaftsdienst Bielefeld, 16.00
bis 21.00, Erste Anlaufstelle
Tel. 116117, Kinderärztliche
Notfallpraxis, Grenzweg 10.

Zahnarzt
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Tel. 01805 986700.

Sonstige Notdienste
Frauenhaus, erreichbar Tag
undNacht,Herford,Tel. 05221
23883.
Babykörbchen/Babyklappe,
Babysanonymundstraffreiab-
geben, 24 Std., Hauptstr. 128,
Hüllhorst, Tel. 05744 509050.
Telefonseelsorge, Tel. 0800
1110111.
Tierheim Vlotho, 8.00bis9.00,
12.00 bis 13.00, 16.30 bis 17.00,
Brommersiek 18, Vlotho, Tel.
05733 5665.
Weißer Ring Kreis Herford,
8.00 bis 18.00, Hilfe für Kri-
minalitätsopfer, Tel. 0151
65107090.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
8.30 bis 22.00, Borriesstr. 1,
Herford, Tel. 05221 131608.
Frauenberatung und Notruf
gegen Gewalt, 9.00 bis 10.00,
Tel. 8899000, persönliche Be-
ratung nach telefonischer Ver-
einbarung, Frauenberatungs-
stelle, Rennstraße 15, Her-
ford.
Deutscher Kinderschutz-
bund, 14.00 bis 20.00, Kin-
der- und Jugendtelefon, Num-
mer gegen Kummer: 116111,
anonym, kostenloser Anruf.

Terminkalender
Weitere Termine für ganz OWL

unter www.nw.de/events

Ausstellungen
Jakob Reh & Friends, 11
Künstler – vernetzt, vielfältig,
visionär, Werretalhalle, Gale-
rie, Tel. 100555.

Büchereien
Stadtbücherei, 11.00 – 18.00,
Alte Bünder Str. 6, Tel. 100304,
100302.

Kino
Capitol: Wicked: Teil 2 (ab 12
J.), 14.00 / 17.00 /20.00.Strom-
berg – Wieder alles wie im-
mer (ab 12 J.), 14.15 / 17.00 /
20.00. Zoomania 2 (ab 6 J.),
14.15. Mission: Mäusejagd –
Chaos unterm Weihnachts-
baum (ab 0 J.), 17.00. Zoo-
mania 2 3D (ab 6 J.), 17.15 /
20.00. Die Unfassbaren 3 –
Now you see me (ab 12 J.),
20.00.
Büli: Wicked: Teil 2 (ab 12 J.),
17.00. Zoomania 2 (ab 6 J.),
17.00. Zoomania 2 3D (ab 6
J.), 19.30. Die Unfassbaren 3
– Now you see me (ab 12 J.),
20.00.
UCI Kinowelt: Wicked: Teil
2 (ab12 J.), 14.00 /16.40 /20.00.
Zoomania 2 (ab 6 J.), 14.10 /
17.00 / 20.20. Mission: Mäu-
sejagd – Chaos unterm Weih-
nachtsbaum (ab 0 J.), 14.20.
Zoomania 2 3D (ab 6 J.), 14.40
/ 17.30. Stromberg – Wieder
alles wie immer (ab 12 J.),
17.20 / 20.30. Five Nights at
Freddy’s 2 (ab 16 J.), 20.10.
Telefon: Capitol, Herford
05221 15133, Büli, Bünde
05223 15466, 5189, UCI Ki-
nowelt, Bad Oeynhausen
05731 15415.

Bäder
Gemischte Sauna, 13.00 –
22.00, Sauna „Die Dampfe“,
Albert-Schweitzer-Str. 10, Tel.
16571.
Hallenbad Löhne, 6.00 – 8.00
Frühschwimmen, 13.00 –
15.00 und 18.00 – 20.00 : Öf-
fentliches Schwimmen., Hal-
lenbad, Albert-Schweitzer-Str.
10, Tel. 904554.

Märkte
Gohfelder Hüttenzauber,
16.00 – 22.00, an der Simeon-
kirche, Gohfeld.

Siemshofer Weihnachts-
markt, 18.00, Vorplatz desGe-
meindehaus, Siemshofer
Kirchstraße.

Musik
Les Brünettes: Our little
Christmas, 20.00, Werretal-
halle Löhne, Bünder Str. 14.

Sonstiges
Gelsenwasser Energienetze,
Tel. 0800 7999960.
Recyclingbörse, geöffnet,
10.00 – 18.00, Industriestraße
34, Gohfeld, Tel. 19719.
Stadtwerke Bad Oeynhausen,
Tel. 05731 139797.
Stadtwerke Löhne, Tel. 05732
975575.

Lions-Adventskalender
Bad Oeynhausen. Für den 5.
Dezember wurden die folgen-
den Los-Nummern gezogen:
2582, 1121, 4028, 861, 728,
3732, 1751. Die Gewinne kön-

nen gegen Vorlage des Kalen-
ders in der Geschäftsstelle der
Volksbank OWL an der Ei-
dinghausener Straße abgeholt
werden.
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Jahresausklang an der
Rürupsmühle

Löhne. Zum Jahresausklang
trafensichdieAktivendesVer-
eins „Vom Korn zum Brot“ an
der Rürupsmühle. Ulli Flach-
mann undWilfried Quest hat-
tenmitweiterenHelfern, unter
anderen Doris Wehage, alles
bestens vorbereitet. Nach Kaf-
fee und Kuchen ging es naht-
los zu Kochwürstchen im be-

heizten Fachwerk-Haus über.
Während draußen rund um
den Mühlenhof der Herbst
weiter die Blätter von den Bäu-
men s chüttelte, sorgte Holger
Ziegler aus Vlotho mit einer
Bielefelder Kollegin für ange-
nehme Kurzvorträge aus der
sogenannten „guten alten
Zeit“.

Zum Jahresausklang trafen sich dieAktivendesVereins „VomKorn
zum Brot“. Holger Ziegler steuerte Kurzvorträge aus der „guten al-
ten Zeit“ bei. Foto: Dietrich Oermann

Weihnachtliches Singen
gegen den Alltagsstress

In gemütlicher Atmosphäre erklingen mittwochs vorm Gemeindehaus Obernbeck
Weihnachtslieder. Mit dem Projekt sollen die Besucher ihre Alltagssorgen vergessen.

Alex Wall

Löhne. Sobald sich in Obern-
beck der erste Advent nähert,
bereitet sich die Kirchenge-
meinde auf ein ganz besonde-
res Erlebnis vor. Denn schon
seit einigen Jahrenwird die be-
sinnliche Zeit genutzt, um
Raum für Begegnungen und
Austausch in weihnachtlicher
Atmosphäre zu schaffen. Je-
den Mittwoch singen die An-
wesenden vor dem Gemein-
dehaus, trinken Glühwein und
naschen leckere Kekse.

Als „lebendigen Advents-
kalender“ bezeichnet die Kir-
chengemeindeObernbeck ihre
Veranstaltungen. Am Mitt-
woch vor jedem Adventswo-
chenende findet ein offenes
Treffen am Gemeindehaus
statt. „Normalerweise sind
zwischen 70 und 90 Personen
da“, berichtet Presbyterin An-
gela Wehmeyer. „Das Schöne
ist, dass da Leute aus jedemAl-
ter mit dabei sind.“

Tatsächlich treffen mehre-
re Generationen aufeinander.
So sind einige Jugendliche da,
aberauchvieleÄltere. „Wirha-
ben auch Stühle für die, die
nicht mehr so lange stehen
können“, erzählt Wehmeyer.
Das sei eine Erfahrung aus den
vergangenen Jahren. Schließ-
lich finde der „lebendige Ad-
ventskalender“ bereits zum
achten Mal statt.

Beim ersten Mal 2018 lief
es aber noch anders ab als heu-
te. „Damals haben wir uns in
ganz Obernbeck in Garagen
oder auf Terrassen getroffen“,
erinnert sichWehmeyer.Wäh-
rend der Coronapandemie hat
sichdieVeranstaltung aber vor
das Gemeindebüro verlagert.
Wegen der damaligen Ein-

schränkungen sei es nicht
möglich gewesen, eine Krippe
in der Kirche aufzubauen und
frei zugänglich zu machen.
Deshalb sei diese draußen auf-
gebaut worden. Um trotzdem
auch ein Gefühl der Nähe zu
schaffen, sei dann auch das ge-
meinsame Singen dorthin ver-
legt worden.

Seitdem ist die Krippe zu
einem festen Bestandteil des
„lebendigen Adventskalen-
ders“ geworden. UmvorWind
und Wetter geschützt zu sein,
findet er in einem Zelt statt.
Durch die dazu aufgebauten
Heizstrahler ist auch dafür ge-
sorgt, dass niemanden zu kalt
wird.Wobei das bei sechsGrad
auch dazu führen kann, dass
einem zu warm wird. „Ich se-
he schon, dass einige ihren
Schal ausziehen“, sagt Angela
Wehmeyer,dieauchdurchden
Abend moderiert.

Sicherlich sorgt aber auch
das Singen der Advents- und
Weihnachtslieder fürvielWär-
me. Während es beim ersten

Treffen vorm ersten Advent
musikalisch noch nicht so
weihnachtlich zugeht, wird die
Auswahl der Lieder mit der
Zeit immer weihnachtlicher.
Auffällig ist auch, dass nicht
nur kirchliche, sondern vor al-
lem bekannte Lieder gesun-
gen werden. Von „Leise rie-
selt der Schnee“ bis zu „In der
Weihnachtsbäckerei“ ist alles
dabei. „Das ist ein schönerEin-
klang in die Weihnachtszeit“,
findet Amelie Gieselmann, die
schonseitmehrerenJahrenim-
mer wieder kommt. Sie findet
es gut, dass jung und alt zu-
sammenkommen. „Mittler-
weile ist das hier fürmich auch
so etwas wie ein Ritual.“ Ähn-
lich ist es für mehrere Perso-
nen an einem der Stehtische.
„Der Duft von Glühwein
macht einfach gute Laune“, er-
zählt eine der Frauen, einewei-
tere ergänzt, dass die selbst ge-
machten Nussecken schon le-
gendär seien. Die Veranstal-
tung wird derweil nicht nur
vonObernbeckernbesucht.Ei-

nige der Frauen kommen
eigentlich aus einer anderen
Kirchengemeinde. „Ich kom-
me sogar aus Minden“, sagt
eine andere.

Nach vier bis fünf Liedern
folgt eine kurze Pause, in der
die Stimmbänder mit Glüh-
wein oder Kinderpunsch ge-
stärkt werden können. Die Ge-
tränke sindkostenlos. „Wirha-
ben aber eine dekorierte Spen-
denbox, da freuen wir uns na-
türlich über etwas Geld, um
unsere Kosten auch decken zu
können“, erzählt Angela Weh-
meyer. „Jeder gibt so viel er
kann und möchte.“ Eine wei-
tere Pause vom Singen gibt es,
wenn eine Weihnachtsge-
schichte vorgetragen wird.

Nach ziemlich genau einer
Stunde ist die Veranstaltung
vorbei. „Es ist schön, dass die
Menschen hier zusammen
kommen und sich eine Stun-
de lang eine Auszeit von den
Alltagssorgen nehmen kön-
nen“, findet Siegfried Böke-
meier. Wehmeyer macht
außerdem klar: „Hier ist jeder
willkommen, eine schöne Zeit
mitunszuverbringen.Egalvon
wo er kommt oder ob er zur
Kirche geht oder nicht.“ Eben-
so sei es egal, ob man singen
könne oder nicht.

In dieser Weihnachtszeit
findet der „lebendige Advents-
kalender“ noch zwei Mal statt.
Sowohl am 10. als auch am 17.
Dezember sind alle Interes-
sierten eingeladen, gemein-
sam Weihnachtslieder zu sin-
gen und eine nette Zeit zu ver-
bringen. Die Veranstaltung
findet jeweils von 18:30 bis et-
wa 19:30 statt. Treffpunkt ist
die weihnachtliche Krippe am
Gemeindehaus Obernbeck am
Kirchweg 16.

Die Presbyter Angela Wehmeyer und Siegfried Bökemeier veran-
staltenden„lebendigenAdventskalender“gemeinsammit ihrenKol-
legen. Foto: Alex Wall

Karin Hebrock (v. l. hinten), Svenja Sasse, Melanie Lorenz, Sandra Brackmann, Nicole Tödtmann, Nadiene Gieselmann sowie Sigrid Rich-
ter (v. l. vorne) und Ursel Schutz freuen sich jedes Jahr auf das gemeinsame Singen. Foto: Alex Wall

Rathaus schließt vom24. Dezember bis zum4. Januar
Löhne. Die Stadtverwaltung
Löhne ist von Mittwoch, 24.
Dezember, bis einschließlich
Sonntag, 4. Januar, geschlos-
sen. Das teilt die Stadt Löhne
mit. Der Bereich Sicherheit
und Ordnung, Bürgerservice
der Stadt ist in dieser Zeit für
folgende Bereiche erreichbar:

Das Standesamt ist für die
Beurkundung von Sterbefäl-
len am Dienstag, 30. Dezem-
ber, in der Zeit von 9.30 bis

12 Uhr geöffnet. Die örtlichen
Bestatter sind hierüber infor-
miert und können ohne Ter-
min in dieser Zeit im Stan-
desamt vorsprechen. Auswär-
tige Bestatter können sich bei
der Leitstelle der Feuerwehr
oder der Polizeiwache Löhne
melden. Von dort erhalten die
Bestatter die Information über
die Öffnungszeiten des Stan-
desamtes.

Das Ordnungsamt steht am

Montag und Dienstag, 29. und
30. Dezember, sowie Freitag,
2. Januar, nach telefonischer
Absprache jeweils in der Zeit
von 10 bis 12 Uhr für Fragen
zu ordnungsbehördlichen Be-
stattungen und für die Aus-
stellungvonLeichenpässenzur
Verfügung. Die Bestatter be-
ziehungsweise Antragsteller
können sich an die Kreisleit-
stelle der Feuerwehr oder an
die Polizeiwache Löhne wen-

den und dort ihre Rufnum-
mer zur Kontaktaufnahme
durch das Ordnungsamt
zwecks Terminvereinbarung
hinterlassen.

Weitere wichtige Rufnum-
mern: Leitstelle der Feuer-
wehr, Tel. 05223 99110 und
Feuerwehr Löhne, Tel. 05732
9423-640, inNotfällenTel.112.

Polizeiwache Löhne, Tel.
05732 10890 und in Notfällen
Tel. 110.

25642101_000325

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 430 617-18


